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• Er wird sofort neue Tapeten und Porzellan aus 
Italien kommen lassen. Die 7 Tapeten, auf denen 
das ganze alte Testament abgebildet ist, sind 
aber kleiner als normal; er fragt, wie er sich nun 
verhalten soll. 
 

• Die 300 Taler, die bei Julio de Riba in Mantua 
anliegen, wird er auf dem Weg nach Florenz 
mitnehmen und damit Einkäufe für ihn tätigen 
 

• Es ist ihm sehr zuwider, dass Georg seine 
Kutsche und Diener umsonst nach Sprinzenstein 
geschickt hat; er entschuldigt sich und erklärt, er 
werde es in Italien wieder gut machen und die 
verlangten Sachen vor seiner Hochzeit liefern 
 

• Post an Johann Albrecht soll er nach Wien an die 
florentinische Botschaft an der hohen Brücke 
schicken, die sie ihm im Bedarfsfall nachschicken 
wird, falls er in kaiserlichen Diensten nach 
Florenz muss ( JAVS ) 

 
12.4.1573 Johann Albrecht schreibt an seinen Bruder Alexander in 

Sprinzenstein: 
 

• Er berichtet ihm in Eile, dass ein Herr von 
Layrkgawitz verstorben ist und eine Tochter mit 
einer Herrschaft und Vermögen von 80.000 fl 
hinterlassen hat. Er wird sich für ihn um die Frau 
bemühen. 
 

• Auch die Audienz beim Kaiser wird nicht mehr 
lange auf sich warten lassen 
 

• Wegen der 500 Taler hat er bereits einen 
kaiserlichen Befehl an den Vizedom erreicht  
( JAVS ) 

 
16.4.1573 Italienischer Brief aus Florenz ( JAVS ) 
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